
Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung

Hessen-IT auf der

CeBIT 2010
2. bis 6. März 2010 in Hannover

www.hessen-it.de
Halle 2, Stand F28ITHessen



3

Hessen begrüßt 
Sie auf der CeBIT 2010!

Hessen-IT-Firmengemeinschaftsstand erstmals mit 18 Mitausstellern

Zum zweiten Mal in Folge kann die etablierte Platt-
form für hessische kleine und mittlere Unternehmen
(KMU) aus den Bereichen Software, Internet, IT und
dem IT-Dienstleistungsbereich einen Rekord an Mit-
ausstellern verzeichnen. 18 Mitaussteller – so viele
wie noch nie zuvor in der mehr als zehnjährigen 

Geschichte des Gemeinschaftsstandes – nehmen auf der CeBIT 2010 
in Halle 2, Standplatz F28 das vom Land Hessen geförderte und be-
währte Full-Service-Standkonzept von Hessen-IT in Anspruch, um sich
und ihre Produkte professionell und kostengünstig auf dem Marktplatz
Nr. 1 des digitalen Business zu präsentieren.

Der Gemeinschaftsstand hat sich im Laufe der Jahre zu einer attraktiven
Anlaufstelle für Wirtschaft, Politik und Prominenz entwickelt. Dies 
liegt unter anderem am interessanten und vielfältigen Veranstaltungs  -
programm. Die Themenschwerpunkte sind daher auch für 2010 viel-
versprechend: Es beginnt am Dienstag mit einem Thementag „E-Health“
und „Ambient Mobility“, an den sich der „Mittelstandstag“ (KMU-Tag)
anschließt. Donnerstag ist der Tag der „IT-Netzwerke“ und der „Unter-
nehmensportale“, der Freitag widmet sich den Themen „Green-IT“ 
und „Geoinformationssysteme“. Den Abschluss bildet am Samstag 
der Themenschwerpunkt „Film, Medien und Games“.

Neu im Jahr 2010 ist die Aktion „Wissenschaft trifft Wirtschaft“, die
erstmals am Stand durchgeführt wird. Dabei präsentieren sich hessische
Wissenschaftsprojekte vom Hochschulstand aus Halle 9 den Mitaus-
stellern am Hessen-IT-Stand mit Kurzvorträgen in einem atmosphärisch
entspannten Rahmen. Ziel dieses „Speed-Datings“ wird es sein, Koope-
rationen und gemeinsame Aktionen von Wissenschaft und Wirtschaft
zu ermöglichen und somit den Technologie- und Wissenschaftstransfer
zu unterstützen.

Zielgruppengerecht sind „die Hessen“ mit zwei weiteren Ständen in
Halle 9 zu finden: Der „E-Government-Hessen-Stand“, der mit aktuellen
Projekten die Vorreiterrolle von Hessen im E-Government zeigt und fünf
Tage lang ein dichtes Vortragsprogramm präsentiert, sowie der Stand
des TechnologieTransferNetzwerks Hessen, auf dem die hessischen
Hochschulen innovative Projekte vorstellen.

Sie sind herzlich eingeladen, sich über die Projekte am Hessen-IT-Stand
zu informieren, unsere Mitaussteller kennen zu lernen und an unserem
interessanten Präsentations- und Aktionsprogramm teilzunehmen.

Besuchen Sie uns am Hessen-IT-Gemeinschaftsstand in Halle 2, Platz F 28,
auf der CeBIT 2010.

Dieter Posch
Hessischer Minister für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

Die CeBIT ist die weltweit größte Messe zur Darstellung digitaler 
Lösungen aus der Informations- und Kommunikationstechnik für 
die Arbeits- und Lebenswelt und bietet eine internationale Plattform
zum Erfahrungsaustausch über aktuelle Trends der Branche, zum Net-
working und für Produktpräsentationen. 

Anfahrt von Süden: A7 Richtung Hannover/Hamburg, Ausfahrt 60
Dreieck Hannover-Süd auf A37 (B3 Messe-Schnellweg) Richtung 
Hannover/Messe.
Eingabe ins Navigationsgerät: Postleitzahl: 30521, Ort: Hannover,
Straße: Hermesallee. Die Hermesallee verläuft nördlich des Messe-
geländes. Weitere Informationen: www.cebit.de.
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■ Hessen-IT initiiert und moderiert zudem Netzwerke und Branchen-
treffs, in denen sich teils nichtkommerzielle Initiativen, teils kommer-
zielle Anbieter zusammengeschlossen haben. Regionale Multimedia-
und E-Commerce-Zentren sowie IHKs, Handwerkskammern und an-
dere regionale Akteure arbeiten zusammen an dem Ziel, Hessens
starke Stellung im deutschen und europäischen IKT-Markt zu sichern
und auf dem Weg in die Informations- und Wissensgesellschaft 
weiter voran zu bringen.

■ Einen Überblick über diese Netzwerke sowie Terminankündigungen
zu Veranstaltungen, an denen Hessen-IT beteiligt ist, bietet der Online-
Terminkalender auf der Website www.hessen-it.de. Kompetente An-
sprechpartner der Aktionslinie sind zudem auch bei regionalen Ver-
anstaltungen in ganz Hessen präsent. Hinzu kommen Seminare,
Workshops und Kongresse, die Hessen-IT zu verschiedenen Themen
ausrichtet.

Die Schwerpunktthemen von Hessen-IT im Jahr 2010
Neben den oben genannten Themenbereichen der Aktionslinie kon-
zentriert sich Hessen-IT jedes Jahr auf verschiedene Schwerpunkt-
themen. Diese richten sich nach den aktuellen Technologietrends, die
landes-, deutschland- und weltweit diskutiert werden. Im Jahr 2010
werden die folgenden Themen im Fokus stehen: Breitband – Sicher-
stellung einer Grundversorgung aller hessischen Gemeinden, Ambient
Mobility – umgebungsintelligente Technologien und E-Health – der in-
tegrierte Einsatz von IKT zur Gestaltung, Unterstützung und Vernetzung
aller Prozesse und Teilnehmer im Gesundheitswesen.

Breitband als Standortfaktor für ländliche Regionen
Breitbandige Internetzugänge sind ein Grundbestandteil der regionalen
Infrastruktur geworden. Daher wurde im Rahmen von Hessen-IT die
Geschäftsstelle Breitband als zentrale Anlaufstelle für die technologie-
neutrale und kostenfreie Breitbandberatung in Hessen eingerichtet.
Zielsetzung ist die Herstellung der Grundversorgung aller hessischen
Gemeinden mit Breitband. Sie wird in Zusammenarbeit mit den kom-
munalen Spitzenverbänden, den Kammern und den regionalen Wirt-
schaftsförderern angestrebt. 

Den Gemeinden wird mit regionalen Breitbandberatern auch die Bera-
tung vor Ort angeboten. Darüber hinaus testet Hessen neue technische
Möglichkeiten der Breitbandversorgung. So werden beispielsweise im
Rahmen des Pilotprojekts „Digitale Dividende“ in Hofbieber die Mög-
lichkeiten neuer Frequenzbereiche zur funkgestützten Internetversor-
gung getestet.

Internetportal der Aktionslinie ab Ende 2009 in völlig neuem Gewand
Mit dem Ziel, seine Informations- und Kommunikationsplattform für Un-
ternehmen der IT- und Kommunikationsbranche in Hessen noch inter-
aktiver, übersichtlicher und umfangreicher zu gestalten, hat Hessen-IT
Ende der zweiten Jahreshälfte 2009 sein Internetportal deutlich umge-
staltet und ihm ein völlig neues Gesicht verpasst.

5

Aktionslinie Hessen-IT

Hessen-IT – Informationen und Service für die hessische IKT-Branche

Hessen-IT ist die Aktionslinie des 
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung für
den gesamten Informations- und Kom-
munikationstechnologiemarkt (IKT) in
Hessen. Mit dem Ziel Hessen als IT- 
und Kommunikationsstandort Nr.1 in
Deutschland weiter auszubauen und
im internationalen Umfeld als führende
IT-Region zu etablieren, hat sich die 
Aktionslinie in den letzten Jahren als
Plattform für Unternehmen der IKT-
Branche bewährt.

Weitgefächerte Informationen 
und Serviceleistungen für Hessens 
IKT-Branche

Mit über 10.000 Unternehmen, rund 94.000 Beschäftigten und 31 Milli-
arden Euro Umsatz ist die Informations- und Kommunikationstechnolo-
gie-Branche (IKT) mittlerweile Hessens stärkste Technologiebranche.
Hessen-IT unterstützt auf der einen Seite die hessischen Akteure, die Pro-
dukte oder Dienstleistungen auf dem IKT-Markt anbieten, auf der ande-
ren Seite die kleinen und mittleren Anwenderunternehmen. 

Die Aktionslinie bietet Informationen und Services zum Online-Markt, zu 
E- und M-Commerce, zu Software- und Telekommunikationsanbietern
sowie über mobiles Arbeiten. Weitere Bereiche mit denen sich Hessen-
IT beschäftigt sind das Satellitennavigationssystem Galileo, die Versor-
gung Hessens mit breitbandigen Internetzugängen im Rahmen der
Landesinitiative „Mehr Breitband für Hessen“ und die Unterstützung der
hessischen Games-Branche.

■ Anbieter-Datenbanken erleichtern die Suche nach geeigneten Dienst-
leistern bei der Durchführung von IT-Projekten. Gleichzeitig fungieren
diese Datenbanken für Anbieter als Informations- und Kommunikations-
portale, auf denen sie sich Anwendern und potenziellen Kunden prä-
sentieren können.

■ Newsticker, E-Mail- und Print-Newsletter berichten regelmäßig über
den IKT-Markt in Hessen, über neue Technologien und Trends. Zahl-
reiche Broschüren der Schriftenreihe und weitere Veröffentlichungen
ergänzen das Informationsangebot der Website. Die Broschüren kön-
nen bequem online bestellt und heruntergeladen werden.
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ANSPRECHPARTNER
AM MESSESTAND

Wolfram Koch 
Hessen Agentur

Gabriele Gottschalk 
Hessisches Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung

Tel.: 0511 89651509
Fax: 0511 89651511

Unter www.hessen-it.de finden sich nun umfangreiche Informationen
zu den drei Jahresschwerpunkten (Breitband, Ambient Mobility und 
E-Health) sowie zu weiteren Themen von Hessen-IT, wie beispielsweise
Telekommunikation, Mobility, E-Business und Software.

Durch das neu gestaltete Internetportal wird es für IT-Anbieter und 
Anwender noch leichter, das umfangreiche Informationsangebot der
Aktionslinie wie Anbieter-Datenbanken, Newsletter, Informationen zu
Arbeitskreisen und Foren, Marktdaten und Veranstaltungshinweise,
aber auch die unterschiedlichen Leitfäden der Schriftenreihe Hessen-IT
abzurufen.

Zur Beantwortung Ihrer Fragen steht Ihnen das Hessen-IT-Team gerne
zur Verfügung:

Hessen-IT c/o HA Hessen Agentur GmbH 
Abraham-Lincoln-Straße 38–42 
65189 Wiesbaden 
Tel.: 0611 774-8481
Fax: 0611 774-8620
E-Mail: info@hessen-it.de
www.hessen-it.de

Hessische Prominente und Sponsoren

Wie jedes Jahr werden auch in 2010 wieder zahlreiche Prominente
und Politiker aus Hessen den Firmengemeinschaftsstand ihres Landes
besuchen.

So wird zum Beispiel der hessische Wirtschaftssekretär Steffen Saebisch
am Freitag, den 5. März 2010 auf dem Hessen-IT-Gemeinschaftsstand
anwesend sein.

Wir danken unseren Sponsoren:

Hessen-IT/Prominenz/
Sponsoren

Innovationspreis-IT 
2010

7. INNOVATIONSPREIS-IT 
der Initiative Mittelstand

Sonderauszeichnung für innovativste Lösung aus Hessen – 
Preisübergabe auf Firmengemeinschaftsstand Hessen-IT

Die Initiative Mittelstand sucht 2010 zum siebten Mal die innovativsten
IT-Lösungen für den Mittelstand. Die 35 Kategorien des INNOVATIONS-
PREIS-IT bilden das gesamte Spektrum der Branche ab. Als Sonder-
auszeichnungen verleiht die Initiative Mittelstand Preise an die inno-
vativsten Produkte und Lösungen aus den einzelnen Bundesländern.
Die Verleihung erfolgt wie jedes Jahr auf der weltgrößten IT-Messe –
der CeBIT in Hannover. Auf dem Stand der Aktionslinie Hessen-IT
(Halle 2, F28) wird in Kooperation mit der Initiative Mittelstand die 
innovativste Lösung aus Hessen gekürt.

Der INNOVATIONSPREIS-IT 2010 steht unter der Schirmherrschaft des
Fraunhofer-Verbundes Informations- und Kommunikationstechnik. 
Gesucht werden Produkte, Dienstleistungen und Lösungen aus dem
Bereich der Informationstechnologie und der Kommunikation, die sich
durch einen besonders hohen Innovationsgehalt und Nutzen für den
Mittelstand auszeichnen. Auf die Sieger warten PR- und Marketing-
Dienstleistungen, um die ausgezeichneten Unternehmen nach der
Preisvergabe gezielt bei der Vermarktung ihrer Produkte zu unterstützen.

Um die Innovationsfähigkeit der einzelnen Bundesländer herauszustel-
len, prämiert die Initiative Mittelstand 16 kategorieunabhängige Landes-
sieger. Den hessischen Gewinner zeichnen Hessen-IT und die Initiative
Mittelstand gemeinsam am Freitag, den 05. März 2010 auf dem Firmen-
gemeinschaftsstand von Hessen-IT aus. Wie im letzten Jahr wird Staats-
sekretär Steffen Saebisch vom Hessischen Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung den INNOVATIONSPREIS-IT in der 
Kategorie „Landessieger Hessen“ überreichen.   

Die Initiative Mittelstand verleiht den INNOVATIONSPREIS-IT seit 2004.
Der etablierte Preis verzeichnet in den letzten Jahren kontinuierlich
steigende Bewerberzahlen. Während im Jahr 2008 noch 1.600 Bewer-
bungen eingingen, bewertete die Jury im Jahr 2009 bereits mehr als
2.000 Produkte. Die Bewerbungen stammen größtenteils aus dem 
Mittelstand, doch auch Global Player wie Google, Microsoft, LANCOM
Systems, QSC und Xing nehmen mit ihren Neuheiten teil. In den ver-
gangenen Jahren gehörten innovative Lösungen und Produkte aus
Hessen regelmäßig zu den Nominierten und den Preisträgern. 

Weitere Informationen und Einzelheiten zur Hauptpreisverleihung am
04. März 2010, auf der die Sieger der Fachkategorien und der anderen
Landessieger ausgezeichnet werden, erhalten Sie unter 
www.imittelstand.de.
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herzzentrum in Gießen durchgeführt. Insbesondere in der Vorbereitung
von Kinderherzoperationen und in der Nachversorgung solcher Patien-
ten wird dieses Verfahren erfolgreich eingesetzt. In Kooperation zwi-
schen den Universitäts-Kinderkliniken in Gießen und Marburg (UKGM)
und dem Fachbereich Medizin der Justus-Liebig-Universität wird der-
zeit eine teleradiologische Versorgungsstruktur für Säuglinge, Kinder
und Jugendliche aufgebaut. 

Diese Telematikplattform hat sich zum Ziel gesetzt, die speziellen tele-
medizinischen Schwerpunkte des Kinderzentrums in Gießen für diese
jungen und jüngsten Patienten um teleradiologische Anwendungen 
zu erweitern. Damit soll neben der „kinderkardiologischen Exzellenz“
auch die „kinderradiologische Exzellenz“ in unterversorgten Gebieten
verfügbar gemacht werden. Es ist geplant, weitere universitäre kinder-
radiologische „Exzellenz-Umgebungen“ anderer Universitätskliniken
später einzubinden. Warum sich gerade Kinderradiologie und damit
auch kinderradiologische Telematik-Plattformen von denen der Er-
wachsenen wesentlich unterscheiden, das werden die Kinderradio-
logen Prof. Dr. Alzen und Prof. Dr. Klingmüller persönlich auf unserem
Stand erläutern und in ersten Pilotierungen dieser „kinderradiologischen
Telematikplattform“ demonstrieren. Natürlich werden wir auf dem 
Messestand auch die virtuelle Sprechstunde der Kinderkardiologie zur
Verfügung haben. Kleine aber auch große Patienten sind zum Besuch
eingeladen.

Und weil sich in diesem Jahr vieles um das Thema „Telemedizin für 
Kinder“ dreht, wollen wir insbesondere im Kontext „Kinder“ noch das
Thema „Adipositas bei Kindern“ in einer Diskussionsrunde mit Spezia-
listen aufgreifen. Speziell unsere Multimedia-Welt verleitet viele Kinder
zum Dauerumgang mit dem PC und damit im Gefolge zu Bewegungs-
armut, was wiederum Adipositas fördert. Genau diese Wechselwirkungen
wollen wir diskutieren. 

Prominenz aus Sport und Politik

Mit Fachvertretern aus der Medizin, aber auch
mit Sportprominenz und Politikern wollen wir
gerade den Umgang mit der Technik in der
Medizin diskutieren. Dies wird im Kontext der 
„Patientengruppe Kinder“ geschehen. Dies
leitet über zur generellen Problematik „Kinder
und PC“ sowie den daraus resultierenden Gefahren für Körper und
Seele der Kinder. Unsere Messegäste können sich auf hochkarätige
Prominenz und bekannte Mediziner freuen. Live-Darbietungen aus der
Telemedizin und die Begegnung mit Prominenz aus der Fußballwelt
garantieren interessante Präsentationen auf dem Hessen-IT- und Hoch-
schulstand.

www.uniklinikum-giessen.de/akad/
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E-Health

Universität Gießen als Innovationszentrum
von Telemedizin-Anwendungen für Kinder

Wie jedes Jahr präsentiert sich die Universität
Gießen mit ihrem virtuellen „Messe Hospital“.
Renommierte Mediziner erwarten unsere 
Messebesucher, um neueste Errungenschaften
in der Telemedizin zu präsentieren. 

Natürlich stehen diese Mediziner auch für den
Fachdialog mit den Besuchern zur Verfügung. 

Chancen und Risiken für den Patienten durch vernetzte IT  
und Medizintechnik

Was bei verantwortungsvollem Umgang mit Tech-
nik sehr zum Wohle des Patienten sein kann, das
wird bei unsachgemäßem Einsatz von Technolo-
gie schnell zu einer durchaus lebensbedrohlichen
Situation für den Patienten. Wir möchten unseren
Besuchern demonstrieren wie schmal der Grad
zwischen „Wohl und Übel“ beim leichtfertigen Einsatz neuester techno-
logischer Errungenschaften in der Medizin ist. Anhand überschaubarer
vernetzter Umgebungen von IT und Medizintechnik auf dem Hessen-IT-
Messestand werden wir diese Risiken aufzeigen und auf entsprechende
Präventionsmaßnahmen hinweisen, um die Messebesucher für dieses
Thema zu sensibilisieren. Wir möchten auf diese Weise demonstrieren,
dass insbesondere in der Medizin ein verantwortungsvoller Umgang
mit der Technik durchaus die von den Menschen erwartete Geschwindig-
keit in der Telemedizin etwas bremsen kann und muss. Datensicherheit
und Datenschutz für den Patienten sowie Rückwirkungsfreiheit der
Technik auf den Patienten bestimmen die Innovationsgeschwindigkeit
neuer Verfahren im Umfeld IT, Medizintechnik und Telemedizin.    

Teleradiologisches Netzwerk für Kinder und Jugendliche

Aber auch in diesem Jahr wollen wir natürlich Innovationen aus der 
Telemedizin-Werkstatt der Universität Gießen präsentieren. Und in 
diesem Jahr stehen die jüngsten Patienten im Blickfeld unserer Präsen-
tationen. Die Universität Gießen und das Gießener Kinderherzzentrum
(Standort Gießen des Universitätsklinikums Gießen und Marburg) sind
seit Jahren für die Entwicklung und den Betrieb der „Virtuellen Sprech-
stunde“ für kleine Herzpatienten bekannt. Ultraschalluntersuchungen
für Kinderherzen werden deutschlandweit telediagnostisch vom Kinder-
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Prof. Dr. Kurt Marquardt,
Universitätsklinikum 
Gießen und Marburg



Durch sensitive und anpassungsfähige Elektronik nehmen Alltagsprodukte
und -umgebungen die Situation von Menschen und Objekten wahr und
reagieren auf deren Bedürfnisse. Autos kommunizieren selbstständig
Verkehrsgefahren an andere Autos und an Leitstellen, Verpackungen
von Lebensmitteln und Medikamenten melden ihr Verfallsdatum, unsere
Kleidung misst unsere Gesundheitswerte und meldet sie dem Arzt – die
Beispiele sind unerschöpflich, die Potenziale immens. In der Freizeit, bei
der Arbeit, zu Hause, unterwegs – überall werden ambiente Informations-
und Kommunikationstechnologien (IKT) unser Leben verändern und
unseren Alltag erleichtern. Die Aktionslinie Hessen-IT unterstützt die
Entwicklung und den Einsatz ambienter Technologien in gezielter Form.
Ihr Leitbild Ambient Mobility stellt intelligente Alltagsmobilität in den
Dienst einer nachhaltigen Entwicklung von Wirtschaft und Gesellschaft.
Über eine Broschüre, den Kompetenzatlas Hessen, Kompetenznetze
und verschiedene weitere Aktivitäten treibt Hessen-IT nachhaltige am-
biente Entwicklungen voran.

www.ambient-mobility.de

Definition: Unter dem Begriff „E-Health“ versteht man in der Regel
den Einsatz moderner Technologien der Informations-, Kommunikati-
ons- und Telekommunikations-Branche im Gesundheitswesen.

■ E-Health – Gesundheit über’s Netz. 
Chancen für hessische IKT-Unternehmen

Gesundheit wird digital: In den zurückliegenden Jahren haben Infor-
mations-, Kommunikations- und Telekommunikationstechnologien (IKT)
im Gesundheits- und Medizinbereich an Bedeutung gewonnen. E-Health
ist das Stichwort, mit dem die Branche zahlreiche neue Hoffnungen,
Chancen und Ziele verbindet. Hierunter fällt vor allem der Beitrag von
IKT zur Kosteneffizienz und zur Verbesserung der Versorgungsqualität
im Gesundheitssektor.

Hessen-IT hat sich daher der Thematik „E-Health“ angenommen und
das Thema „E-Health“ für die nächsten Jahre zum Schwerpunktthema
gemacht. Hessen-IT übernimmt dabei die Rolle einer Informations- 
und Kommunikationsplattform, die sich den hessischen Anbietern von
E-Health-Lösungen zuwendet und günstige Rahmenbedingungen für
kleine und mittelständische Unternehmen aus diesem Bereich schaffen
will. Ziel ist es, den hessischen E-Health-Unternehmen Chancen auf-
zuzeigen, die sich in diesem Bereich bieten, die Anwender/Abnehmer
mit den Herstellern zusammenzubringen sowie den hessischen 
E-Health-Unternehmen Informationen bereitzustellen. Dabei schenken
wir kleineren und mittleren Unternehmen, die sich mit ihren Soft- oder
Hardwareprodukten im E-Health-Bereich bewegen, besonders unsere
Aufmerksamkeit. Sie bei ihrer Arbeit zu unterstützen, Rahmenbedin-
gungen zu verbessern und dabei Hessen zu einem führenden E-Health-
Land zu machen, das sind die Ziele, die sich Hessen-IT gesteckt hat.

www.hessen-it.de
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E-Learning/
Ambient Mobility/E-Health

■ Projekt Femme digitale –
IT-Kompetenz für Frauen im Handwerk

„Femme digitale“ fördert die IT-Kompetenz von
Unternehmerfrauen, die zum wirtschaftlichen 
Erfolg der Handwerks-Betriebe beitragen. Im 
Rahmen dieses Projekts hat das ECCN eine Lern-
einheit zur elektronischen Vergabe (E-Vergabe) 

erstellt. Diese steht kostenlos online zur Verfügung unter: 
www.ec-akademie.de/femme-digitale/e-vergabe/vip-cd.html. Unternehmen
aus Handwerk und anderen Branchen können sie nutzen, um sich Kennt-
nisse selbstständig zu erarbeiten. Die Videohilfe erklärt Voraussetzungen
und Abläufe elektronischer Auftragsvergabe. Infos über die digitale 
Signatur und Praxisbeispiele runden die Lerneinheit ab. Eine Besonder-
heit stellt die Simulation einer E-Vergabe dar. Das Projekt wird mit 
Mitteln des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie gefördert.
Das ECCN berichtet am Hessen-IT-Gemeinschaftsstand hierüber und
über weitere E-Learning-Angebote, die bei „Femme digitale“ entwickelt
wurden.

www.ec-net.de/femme-digitale 

■ Online lernen und online werben
E-Learning und Online-Marketing sind Kernthemen
des ECCN. Die Lernangebote bieten Hilfe zur
Selbsthilfe beim Erwerb von Wissen und Kompe-
tenz. Die Nutzer können sich zeit- und ortsunab-
hängig selbst fortbilden. Aber nicht jeder lernt
gleich und vom Wissen bis zum Transfer ins 
eigene Unternehmen ist es kein leichter Weg.
Zum Thema Marketing wird daher eine Auswahl

verschiedener Angebote für Unternehmen und Existenzgründer angebo-
ten: Eine Online-Lerneinheit (WBT), eine computerbasierte Lerneinheit
(CD-ROM) sowie auch Präsenztermine. Diese reichen vom Vortrag bis 
zu einem Intensiv-Lehrgang „Online-Marketing Management“ mit IHK-
Zertifikat. Hierbei erstellen die Unternehmen einen Marketingplan. Der
Plan kann im Anschluss direkt umgesetzt werden, unabhängig davon, 
ob das Marketing im Unternehmen umgesetzt wird, oder durch eine
Agentur. Alle Lern-Angebote können kombiniert genutzt werden – und
die aktuelle Marketing-CD erhalten Sie direkt beim Vortrag am Stand.

www.eccn.de 

■ Ambient Mobility – Hessen entwickelt ein 
Leitbild für mobile Anwendungen des Internets
der Zukunft

Intelligente Produkte und Infrastrukturen sind in
aller Munde. „Ambiente“, d. h. auf eine Umgebung
bezogene Technologien vernetzen internetbasiert
die physische Welt, zu der auch wir selbst mit 

unseren Alltagsgegenständen und unserem Alltagshandeln gehören.
Deshalb spricht man auch vom Internet der Dinge und der Dienste.
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reits jetzt zukunftsfähige und innovative Produkte und Dienste, die 
sowohl auf GPS-Daten und später auch auf den zuverlässigen und 
genauen Positions- und Zeitsignalen des zukünftigen europäischen 
Satellitennavigationssystems Galileo basieren. Unterstützung finden
Unternehmen und Gründer auch bei cesah, dem Centrum für Satelliten-
navigation Hessen. Informieren Sie sich am 3. März auf dem Gemein-
schaftsstand von Hessen-IT.

www.hessen-it.de

■ Hessen – Zentrum der TK-Branche

Hessen ist einer der bedeutendsten Telekommunikationsstandorte
Europas. Die Aktionslinie Hessen-IT bietet den TK-Unternehmen eine
Plattform für den Informationsaustausch in den wichtigen Fragen der
Ordnungs- und Regulierungspolitik und unterstützt die Entwicklung
und den Einsatz innovativer Technologien und deren Anwendungen.
Hessen-IT informiert über die Entwicklung der Märkte und lädt 
mehrmals jährlich zu Informationsveranstaltungen im Rahmen des 
TK-Forums ein. 

Im Vordergrund steht für Hessen-IT die Bündelung von Fachkompe-
tenz. Dabei agiert die Aktionslinie auch als Bindeglied zwischen Unter-
nehmen und Politik. Insbesondere für die kleinen und mittleren
Unternehmen ist Hessen-IT eine wichtige Informations- und Kooperati-
onsplattform zur Stärkung ihrer Wettbewerbsfähigkeit und somit ihrer
marktwirtschaftlichen Präsenz.

www.hessen-it.de

■ Projekt „Mobiles Arbeiten“ fördert die 
Einführung von mobiler Arbeitstechnik

Das Projekt „Mobiles Arbeiten“ ist Teil der 
Aktionslinie Hessen-IT und wird vom  Projekt-
büro Mittelhessen in Gießen geleitet. „Mobiles

Arbeiten“ richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen, um sie bei
der Einführung und Implementierung mobiler Arbeitstechnik und 
–organisation kostenfrei zu unterstützen. Das Projekt will so dazu bei-
tragen, dass die Firmen auch in Zukunft wettbewerbsfähig sind. Die
Schwerpunkte des Projekts liegen auf individuellen, neutralen Beratun-
gen sowie regelmäßigen Sprechstunden. Zudem wird der Wettbewerb
„Mobiles Arbeiten – Best Practice“ bis zum 15.02.2010 durchgeführt,
um innovative, mobil arbeitende Unternehmen bekannt zu machen
und andere zu motivieren, ebenfalls flexible Technik einzuführen. Es
werden attraktive Preisgelder ausgelobt.

www.hessen-it/wettbewerb
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■ Geschäftsstelle „Mehr Breitband in Hessen“

Schnelle DSL-Zugänge bieten dem Nutzer Zeitersparnisse und sind 
die Voraussetzung u. a. für mobiles Arbeiten oder multimediale An-
wendungen. Für Unternehmen ist das schnelle Internet Teil der not-
wendigen Infrastruktur: Fehlender Breitbandzugang bedeutet einen
Standortnachteil für die Region. 

Die Geschäftsstelle Breitband und die Breitbandberater vor Ort bieten
den betroffenen Regionen ein technologieneutrales und kostenfreies
Erstgespräch an, um die aktuellen Entwicklungen der vorhandenen
technischen Lösungen vorzustellen. Dieses kann, in Abhängigkeit von
der Projektgröße, auch vor Ort durchgeführt werden. Allgemeine Infor-
mationen und einen Überblick über die verschiedenen Breitband-
Übertragungstechniken und deren Anbieter erhalten Sie in unserem
Breitband-Technologieflyer, der auf www.hessen-it.de ebenso wie der
aktuelle Förderleitfaden für Sie zum Download bereitsteht.

Darüber hinaus nutzt Hessen alle geeigneten Maßnahmen, um die 
flächendeckende Grundversorgung mit Breitbandanschlüssen herzu-
stellen. So werden z. B. im Rahmen des Modellprojekts „Digitale 
Dividende“ in Hofbieber die Nutzung neuer Frequenzbereiche zur
funkgestützten Internetversorgung getestet. Sofern die an die Digitale
Dividende gestellten Erwartungen erfüllt werden, ist davon auszu-
gehen, dass diese Breitbandtechnologie mittelfristig ein weiterer 
Bestandteil der hessischen Breitbandstrategie sein wird.

www.hessen-it.de

■ Satellitennavigation – Galileo setzt Impulse in Hessen

Unsere Umgebung wird intelligent: Die Kenntnis über die Lage und 
Position von Menschen oder Gegenständen eröffnet vielfältige Anwen-
dungsszenarien. Satellitennavigationssysteme wie GPS und insbeson-
dere das zukünftige Satellitennavigationssystem Galileo sind dabei die
Treiber und „Enabler“ für innovative Anwendungen. Die Entwicklung
wird vorangetrieben durch die intelligente Kombination verschiedener
Technologien (RFID, Telekommunikation etc.) mit der Satellitennaviga-
tion, die u. a. in der Verkehrstelematik, im Bereich der Ambient Techno-
logies, aber auch im Bankensektor und der Energieversorgung ihre
Anwendung findet. Zahlreiche hessische Unternehmen entwickeln be-

Schwerpunkte 2010
E-Health – Breitband – Ambient Mobility
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■ Software – made in Hessen

Hessen ist der deutsche Softwarestandort Nr. 1. Die meisten der erfolg-
reichsten Softwareunternehmen in Deutschland sitzen in Hessen. Das ist
nicht nur erfreulich, weil der Softwaresektor eine starke Wachstumsbran-
che ist: Von 2006 – 2007 betrug das Wachstum des hessischen Software-
marktes 20 % mehr Umsatz, 11 % mehr Beschäftigte und 7 % mehr
Unternehmen. Und bis 2020 wird sich die bundesweite Beschäftigten-
zahl voraussichtlich verdoppeln. Zudem dient der Einsatz von Software
und IT auch der Gesamtwirtschaft. Branchen mit hoher Software-Intensi-
tät haben in den letzten Jahren mehr als 50 % des deutschen Produktivi-
tätswachstums erzeugt.   

Die Aktionslinie Hessen-IT begleitet und fördert den Wachstumsprozess
der hessischen Softwarebranche. Als aktive Kommunikations- und Ko-
operationsplattform unterstützt Hessen-IT kleine und mittlere Unterneh-
men und positioniert Hessen im globalen Wettbewerb der Software-
standorte. Die Förderaktivitäten schließen Informations- und Kontakt-
veranstaltungen, Publikationen, Online-Services sowie Netzwerk- und
Clusterarbeit mit ein. Neben fachspezifischen Themen wie SOA (Service-
orientierte Architekturen),  SaaS (Software as a Service), Cloud Computing
und softwareintegrierten, „intelligenten“ Produkten und Infrastrukturen
(Ambient Mobility) greift Hessen-IT auch Themen wie Internationalisie-
rung, Finanzierung und Patentierung auf. 

www.hessen-it.de/software

■ Hessen-IT: Netzwerke und Forum

Die Aktionslinie Hessen-IT hat verschiedene Netzwerke, Branchentreffs
und Arbeitskreise initiiert, die sich mit dem IT-Bereich beschäftigen. So
gibt es beispielsweise ein Netzwerk von Initiativen wie Vereinen, For-
schungseinrichtungen und Kompetenzzentren, die sich im Non-Profit-
Bereich mit dem Thema IT beschäftigen, oder den TK-Dialog Hessen, bei
dem sich regelmäßig die Branche über IT- und TK-Themen austauscht.
Vor einigen Jahren wurde aus einem Arbeitskreis von hessischen IT-An-
bietern heraus das Forum Hessen-IT gegründet. Neben den Arbeitskreis-
treffen bietet ein Online-Forum die Möglichkeit, miteinander zu
kommunizieren und Ideen oder Kooperationspartner für Projekte zu fin-
den. Während der CeBIT und insbesondere am KMU-Tag (3.3.2010) wer-
den wir die Netzwerke und das Forum Hessen-IT am
Hessen-IT-Firmengemeinschaftsstand vorstellen.

www.hessen-it.de

Enterprise Europe Network: 
Kooperationsbörse „Future Match“

Durch die Globalisierung erhalten grenz-
überschreitende Kooperationen und
Networking vorrangige Bedeutung.
Der Zugang zu internationalen Märkten
ist zu einem strategischen Instrument
der Expansion geworden, denn er er-
öffnet eine Menge neuer Geschäfts-
möglichkeiten.

Rund 500 wirtschaftsnahe Einrichtun-
gen in 27 EU-Mitgliedstaaten und 
weitere Partnerländer sind im europäi-
schen Netzwerk Enterprise Europe Net-
work miteinander verbunden. Ob es
sich um Informationen zu rechtlichen
Bestimmungen, komplexe Beratung 
zu EU-Förderprogrammen oder Tech-
nologievermarktung handelt, das er-
fahrene Team des Enterprise Europe
Network Hessen unterstützt Sie bei
allen Fragen zu EU-Themen.

Im Rahmen der CeBIT organisiert das Enterprise Europe Network zum
12. Mal eine Kooperationsbörse „Future Match“ für Informations- und
Kommunikationstechnik. Vom 2. bis 6. März 2010 treffen sich Vertreter
von Unternehmen, Universitäten und Forschungseinrichtungen, um 
Partner für grenzüberschreitende Zusammenarbeit und gemeinsame
Forschungsprojekte zu finden. Aus einem im Vorfeld erstellten Online-
Katalog wählen die Teilnehmer potenzielle Partner aus allen IKT-relevan-
ten Bereichen. Kurz vor der Veranstaltung werden persönliche Termin-
pläne von Ihrem Enterprise Europe Network vor Ort verschickt. Die
vereinbarten Gespräche finden auf dem Stand der „Future Match“ im
Future Parc in Halle 9, Stand B22, statt.

Die Kooperationsbörse „Future Match“ hat sich als erfolgreiches Instru-
ment zur Vermittlung von internationalen Kontakten erwiesen. Allein im
Jahr 2009 nutzten mehr als 500 Teilnehmer aus 44 Ländern die Chance,
sich mit einem Profil zu präsentieren. Profitieren Sie von der Future Match
und geben Sie Ihrem Messebesuch einen zusätzlichen Mehrwert. Für
Kurzentschlossene besteht die Möglichkeit, auch vor Ort einige Gesprä-
che zu buchen.

Bei Interesse steht Ihnen Aleksandra Sadowska 
(aleksandra.sadowska@hessen-agentur.de) gerne
zur Verfügung.

Enterprise Europe Network Hessen
c/o HA Hessen Agentur GmbH
Abraham-Lincoln-Straße 38–42 
65189 Wiesbaden 
Tel.: 0611 774-8957
Fax: 0611 774-8385
www.een-hessen.de
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■ Kompass – Das Innovationsforum 
für Kommunikation, Neue Medien 
und E-Solutions

Das Innovationsforum Kompass bietet Fach- und Führungskräften 
verschiedener Größen und Branchen die Möglichkeit, sich auszutau-
schen und voneinander zu lernen. Angesprochen werden kleine und
mittlere Unternehmen (KMU), die neue Informationstechnologien und
E-Solutions einführen und weiterentwickeln möchten. Zum Wissens-
transfer dienen eintägige Veranstaltungen, in denen Vorzeigeunter-
nehmen ihr Know-how, ihre Erfahrungen und deren Verwirklichung in
der Praxis vorstellen. Erörtert und diskutiert werden die erreichten 
Optimierungen im Bereich von Geschäftsprozessen, Kundenorientierung
sowie Mitarbeiterzufriedenheit. Die Teilnahme an Kompass-Veranstal-
tungen ist kostenfrei. Jeder Teilnehmer wird durch die Initiatoren 
gefördert: Europäischer Fonds für regionale Entwicklung, Hessisches
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung sowie das
F.A.Z.-Institut, Innovationsprojekte.

www.kompass-projekt.de
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IT-Netzwerke/
Unternehmensportale

■ eCO2IT bietet 
energieeffiziente IT-Infrastruktur

eCO2IT hat sich auf Energieeffizienz-Themen ganzheitlich um den
IT-Bereich (IT-Arbeitsplätze und Server-/Datacenter) spezialisiert. Das
Unternehmen bietet Dienstleistungen wie komplette Projektierung der
Energieeffizienzeinführungen von Analyse bis Evaluierung sowie spe-
ziell auf Industrieunternehmen oder Kommunen abgestimmte Effizienz-
und Ressourcenschulungen an. Der Inhaber Dirk Sattmann ist beim
RKW Hessen als Spezialist für Energieberatung im IT-Bereich gelistet,
durch seinen Status können von der KfW geförderte Projekte und
Dienstleistungen durchgeführt werden.

Für die Kombination Energieeffizienz und IT ist das Unternehmen in
2008 mit einem Gründerpreis ausgezeichnet worden. Das Unterneh-
men ist an Umwelt- und Effizienzprojekten der deENet e.V. beteiligt.
eCO2IT entwickelt mit dem Fraunhofer-IBP neuartige Verfahren zur 
Datacenterkühlung. In einem Langzeittest konnte von eCO2IT nach-
gewiesen werden, dass es bei identisch ausgelegten und genutzten 
IT-Arbeitsplätzen möglich ist, den Energiebedarf um fast 70 % zu 
senken. Das Live-Demo wird auf der CeBIT 2010 an dem Stand von 
Hessen-IT am 5. März 2010 vorgeführt.

www.eco2it.de

■ IT-Sicherheit für Kleinstunternehmen

Kleinstunternehmen haben oft keine Zeit für ein Thema wie IT-Sicher-
heit. Dennoch lassen sich Kundendaten, Businesspläne und digitale
Produktionsentwürfe meist mit geringem Aufwand schützen. Die hessi-
sche nichtmonetäre Wirtschaftsförderungsgesellschaft Hessen Agentur
hat im Rahmen eines EU-Projektes im Auftrag der europäischen Sicher-
heitsagentur ENISA einen einfachen Online-Fragebogen entwickelt, 
mit dem Kleinstunternehmen ihre eigene Sicherheitsanalyse und einen
Maßnahmenplan entwickeln können. Die Daten werden über eine 
sichere Verbindung übertragen und nicht online gespeichert. Das 
Arbeitsergebnis kann in verschiedenen Formaten heruntergeladen
werden und als Grundlage für einen integrierten Risikomanagement-
prozess dienen. 

Das Online-Tool ist multilingual angelegt und kann derzeit in deutscher
und englischer Sprache benutzt werden. Weitere Sprachversionen sind
in Planung.

www.kmu-sicherheit.eu
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Veröffentlichung mit Daten zum Games-Markt sowie die Beteiligung an
bundes- und europaweiten Games-Wettbewerben. Darüber hinaus steht
Hessen-IT in engem Kontakt mit Initiativen und Netzwerken der Games-
Branche und unterstützt diese beispielsweise bei der Ausrichtung von
Veranstaltungen.

www.hessen-it.de

■ Landesplanungsportal Hessen

Das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung
stellt in seinem Internet-Planungsportal den Landesentwicklungsplan
und die Regionalpläne für Bürger, Politik, Wirtschaft und Planungsbüros
mittels moderner Geoinformationstechnologie bereit.

Bei der Neuaufstellung des Landesentwicklungsplans Hessen 2020 soll
in einem Pilotprojekt ein Online-Beteiligungsverfahren zum Einsatz
kommen, bei dem die Träger öffentlicher Belange und die Öffentlich-
keit ihre Anregungen und Bedenken zum Planentwurf vorbringen können.
Damit wird der Zugang zur Planung mittels webbasierter Kommunikations-
werkzeuge erleichtert und für die Verwaltung werden durch die digital
eingehenden Stellungnahmen interne Verfahrensabläufe beschleunigt.
Die technische Umsetzung erfolgt im Rahmen eines Referenzprojektes
des InGeoForum beim Fraunhofer-Institut für Graphische Datenverar-
beitung in Darmstadt.

www.landesplanung.hessen.de

Film, Medien & Games
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Geoinformationssysteme
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■ hessische Film- und Medienakademie

Seit August 2008 ist die hessische Film- und
Medienakademie (hFMA) aktiv und ein fester
Bestandteil der Medienlandschaft. Insgesamt
13 Universitäten und Hochschulen des Landes 
Hessen sind Teil dieser Netzwerkinitiative. 

Im Rahmen der CeBIT präsentiert die hFMA 
die Fachhochschule Gießen-Friedberg. 
Mit drei verbundenen Studienangeboten im 
Umfeld multimedialer Technologien nimmt
die FH Gießen-Friedberg eine bundesweit
einmalige Stellung ein.

Bachelor-Studierende ‚Medieninformatik’ 
lernen, Informationen multimedial aufzube-
reiten und zu verbreiten. Sie finden Ihren 
Arbeitsplatz an den Schnittstellen der globalen
Kommunikation, organisieren das Wissens-
management im Umfeld moderner 
Web 2.0-Anwendungen. 

Master-Studierende ‚Medieninformatik’ 
beschäftigen sich mit der Entwicklung 
komplexer Informationssysteme, der 
medialen Aufbereitung und deren Verteilung
über Rechnernetzwerke.

Master-Studierende ‚Technische Redaktion’
forschen, wie neue Medien funktionieren,
wenn sie die Papierform verlassen haben, zur
interaktiven Anleitung geworden sind oder in
Redaktionssystemen verarbeitet werden.

www.hfmakademie.de

■ Hessen-IT: Games – Aktivitäten in Hessen

Nach Angaben des Branchenverbands BITKOM spielt jeder dritte Deut-
sche Computer- und Videospiele. Bei den 14- bis 29-Jährigen sind es
sogar fast zwei Drittel der Deutschen, die ihre Freizeit mit Video- und
Computerspielen verbringen. Es ist ein Markt entstanden, der von vie-
len Seiten beachtet wird. Hessen zeichnet sich als Standort zahlreicher
erfolgreicher Unternehmen der Computer- und Videospiele-Branche
aus. Die Dichte an Entwicklern und Publishern im Rhein-Main-Gebiet
sucht in Deutschland ihresgleichen. Zur Unterstützung dieser Unter-
nehmen hat Hessen-IT einige Aktivitäten initiiert. Hierzu gehören eine  



■ Hessen Agentur: Service für 
Wirtschaftsförderung in Hessen aus einer Hand

Die HA Hessen Agentur GmbH (HA) ist die Wirtschaftsfördergesellschaft
des Landes Hessen. Sie bündelt die nichtmonetären Aktivitäten der
hessischen Wirtschaftsförderung.  

Die Hessen Agentur bildet eine der zentralen Säulen der Wirtschafts-
förderungspolitik der Hessischen Landesregierung. Sie ist zudem die
einzige Institution in der bundesweiten Förderlandschaft mit Forschungs-
kompetenz, die wissenschaftliche Erkenntnisse unmittelbar in Maßnah-
men der Standort- und Wirtschaftsförderung einbezieht und auch 
eigene Kapazitäten zur Projektentwicklung einsetzt. 

Zentrale Aufgaben der HA sind die nichtmonetäre Wirtschaftsförderung,
Technologieentwicklung in Hessen und Umsetzung eines strategischen
Standortmarketings. Bei den Arbeitsfeldern Hessenmarketing, Stand-
ortentwicklung, Internationale Angelegenheiten, Technologieförderung,
Innovation/Bildung/Medien ist die Hessen Agentur als Dienstleister für
Ministerien und Staatskanzlei ebenso wie für Kommunen und Unter-
nehmen in Hessen tätig. Das Medien- und IT-Kompetenzzentrum der
Hessen Agentur mit der Aktionslinie Hessen-IT unterstützt die Branche
dabei, sich auf internationalen Märkten zu positionieren.

Auftraggeber und Partner der Hessen Agentur sind das Land Hessen
sowie Europäische Union und Bund, Gemeinden, Kommunen sowie
Verbände und sonstige Institutionen. Ferner Unternehmen und Institu-
tionen der hessischen Wirtschaft.

HA Hessen Agentur GmbH
Abraham-Lincoln-Straße 38–42
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611 774-8481
Fax: 0611 774-8620
E-Mail: info@hessen-agentur.de

■ Idee meets Business: Hessische Hochschulen im future parc 
der CeBIT (Halle 9, Stand C22)

Die Bedeutung des Bereichs „Forschung und Neue Technologien“,
platziert im future parc in Halle 9, wächst von Jahr zu Jahr. Alles, woran
die IKT-Branche derzeit forscht, alle Ideen, Entwicklungen und techno-
logischen Visionen für die nahe Zukunft werden hier gezeigt – im future
parc, dem Zentrum für Innovationen. Auf dem Gemeinschaftsstand des
TechnologieTransferNetzwerk (TTN) Hessen präsentieren die hessischen
Hochschulen eine Vielzahl von Ideen, Entwicklungen und Ergebnissen

Wirtschaftsförderung/
Hochschulen
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E-Government
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ihrer Forschung, um mit Unternehmen über Kooperationsmöglichkeiten
oder die Umsetzung in marktfähige Produkte zu diskutieren. Gerade
kleine und mittelständische Unternehmen profitieren von den Wissens-
und Technologietransfermöglichkeiten des TTN Hessen, in dem sich
die hessischen Hochschulen und Forschungsinstitute, die führenden
Wirtschaftsverbände, die Industrie- und Handelskammern, die Hand-
werkskammern, die Technologie-, Dienstleistungs- und Gründerzentren
sowie die RKW Hessen GmbH als Partner zusammengeschlossen haben.

www.ttn-hessen.de

■ E-Government: Verwaltungsmodernisierung durch Verwaltungs-
informatik im Public Sector Parc der CeBIT (Halle 9, Stand D22) 

Kern der E-Government-Initiative Hessens ist eine einheitliche IT-Strate-
gie für die gesamte Landesverwaltung als Teil einer durchgängigen
Verwaltungsmodernisierung. Die erfolgreiche Umsetzung der Zentral-
projekte Hessen Corporate Network, Neue Verwaltungssteuerung, 
Hessenportal sowie Dokument- und Workflowmanagement (DMS) 
belegt die Vorreiterrolle Hessens beim E-Government. 

Kabinettssitzungen, Gesetzesvorhaben, Einbürgerungen, Kindertages-
stättenförderung und Beihilfen werden mit Hilfe von DMS abgewickelt.
Die Verwaltung aller Justizvollzugsanstalten wurde auf ein gemeinsames
DMS mit einer elektronischen Akte umgestellt.

Alle hessischen Schulen sind in das neue landesweite Schulverwal-
tungsnetz eingebunden. Diese Einbindung war gleichzeitig der Start-
schuss für die neue Lehrer- und Schülerdatenbank (LUSD). Mit diesem
webbasierten Programm und seiner zentralen Datenhaltung wird die
Planung und Verwaltung in der Schule vereinfacht.

Hessen leitet das internetbasierte Online-Genehmigungsverfahren für
Großraum- und Schwertransporte VEMAGS, das in den 16 Bundes-
ländern und im Bund eingesetzt wird. Es setzt auf ein Verfahren von
hoher Wirtschaftlichkeit, indem es sämtliche Schritte von der Antrag-
stellung bis zur Bescheidzustellung transparent in Echtzeit und komplett
elektronisch über eine zentrale Datenbank abbildet.

Hessen festigt seine Vorreiterrolle durch das Engagement bei der ein-
heitlichen Behördenrufnummer D-115 oder der konsequenten IT-Um-
setzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie. Der Hessen-Finder unterstützt
dabei als ‚lebende Zuständigkeitsdatenbank‘ das D115-Servicecenter
und die Dienstleistungsportale des Einheitlichen Ansprechpartners.
Durch die effektive Verzahnung von kommunalen und landesweiten 
Informationsdaten wird das flächendeckende und einfache Auffinden
auf elektronischem Wege ermöglicht.  

www.egovernment.hessen.de

www.hessen-agentur.de



Programm CeBIT 2010 
Hessen-IT-Stand 

2. bis 6. März 2010 in Hannover
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2. März 2010 3. März 2010 4. März 2010 5. März 2010 6. März 2010
Dienstag Mittwoch Donnerstag  Freitag Samstag

Schwer- E-Health & Mittelstandstag IT-Netzwerke und Green-IT & Film-, Medien &
punkt Ambient Mobility Wissenschaft trifft Wirtschaft Unternehmensportale Geoinformationssysteme Games

10.00 Vorstellung Hessen-IT baramundi software AG Hessen-IT E-Health Film- und Medien-
Standortpräsentation Netzwerke und Forum standort Hessen

10.30 newdim GmbH Sciforma GmbH ATVISIO Consult Healy Hudson GmbH ByteAction GmbH
Bluhm & Seifert GmbH

11.00 Assure Consulting GmbH IbW Ingenieurbüro ECKD GmbH Hessen-IT** hessische Film- und
Wanner GmbH Green-IT Medienakademie

11.30 Fraunhofer IGD E-Health Kompass Landesplanungsportal eDIT – The Filmmaker’s
Ambient Assisted Living Hessen** Festival

12.00 E-Health 5 POINT AG newdim GmbH BSC Computer GmbH** ATVISIO Consult
Bluhm & Seifert GmbH

12.30

13.00 ByteAction GmbH Hessen-IT ByteAction GmbH Assure Sciforma GmbH
Galileo/Verkehrstelematik Consulting GmbH

13.30 Sciforma GmbH EDAG GmbH & Co. KGaA baramundi Landesplanungsportal Unitymedia Hessen
software AG Hessen GmbH & Co. KG

14.00 ATVISIO Consult Hessen-IT ENISA CIME Soft GmbH ECKD GmbH
Bluhm & Seifert GmbH Netzwerke und Forum IT-Sicherheit für

Kleinstunternehmen

14.30 BSC Computer GmbH Healy Hudson GmbH ECCN S&S Software und hessische Film- und
Service GmbH Medienakademie

15.00 S&S Software und Service Wissenschaft trifft Wirtschaft Kompass Lumension Security S.A. eDIT – The Filmmaker’s
GmbH Festival

15.30 Hessen-IT Wissenschaft trifft Wirtschaft IbW Ingenieurbüro EDAG newdim GmbH
Ambient Mobility Wanner GmbH GmbH & Co. KGaA

16.00 Lumension Security S.A. Unitymedia Hessen 5 POINT AG Hessen-IT OR Network
GmbH & Co. KG Green-IT

16.30 CIME Soft GmbH OR Network Unitymedia Hessen OR Network E-Health
GmbH & Co. KG

17.00 Hessen-IT Hessen-IT Talkrunde E-Health Hessen-IT
Software Mobiles Arbeiten E-Health Games

18.00 Hessen-Empfang* Standfest*
(nur auf Einladung) (nur auf Einladung)

* Prominenz: Zur CeBIT hat sich viel Prominenz aus Hessen angekündigt, Einzelheiten erfahren Sie vom Hessen-IT-Team.
** Vorbehaltlich der Verleihung des Innovationspreis-IT
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Ausstellerübersicht 

Firmen auf dem
Hessen-IT-Gemeinschaftsstand
Halle 2, Stand F28

Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand

Hessen-Quiz
mtG-Slot – THE mEDIA tRANSFER GAME (www.mtg.de): „Werd 
Computergott am Hesse-Slot.“ An der virtuellen Slot-Maschine 
treten Messebesucher im Hessen-Quiz gegeneinander an. 
Es winken attraktive Preise am Messestand.
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Healy Hudson 
GmbH

Sciforma GmbH

▼
▼

5 POINT AG

newdim GmbH

▼
▼

Lumension 
Security S.A.

EDAG 
GmbH & Co. KGaA

▼
▼

baramundi 
software AG 

BSC Computer
GmbH

▼
▼

Hessen-IT/
OR Network

IbW Ingenieurbüro
Wanner GmbH
ECKD GmbH

S&S Software und
Service GmbH

CIME Soft GmbH

Assure Consulting
GmbH

ByteAction GmbH

ATVISIO Consult
Bluhm & Seifert
GmbH

ANSPRECHPARTNER

Tim Schmidt
Geschäftsführer

Nico von Gersdorff
Geschäftsführer

▼
▼

▼
▼

▼
▼

▼
▼

Assure Consulting GmbH 
– Ihr PMO Dienstleister –

Die Assure Consulting GmbH steht für operatives Projektmanagement.
Hierzu gehören die Konzeption, Etablierung und der laufende Betrieb
von Projektbüros, sogenannten Project Management Offices (PMO). As-
sure Consulting unterstützt sämtliche anfallenden Aufgaben wie Pla-
nung, Überwachung und Steuerung von Projekten. Die Erreichung 
Ihrer Projektziele unterstützen wir durch:

– Transparenz bei der Abwicklung von Projekten
– Entlastung und Unterstützung Ihrer Key-Player 
– Durchgängige Kommunikation und Informationswege
– Einheitliche PM-Systeme, -Prozesse und -Werkzeuge
– Effektives Reporting mit aussagekräftigen Kennzahlen und Berichten

Leistungen
• Operatives Projektmanagement 
• Projektbüro/PMO 
• Multiprojektmanagement 
• Optimierung PM-Methodik 
• PM-Coaching/-Schulungen   

Branchenerfahrung
• Telekommunikation 
• Finanz-/IT-Dienstleistungen 
• Versicherung 
• Pharma 
• Energie, Tourismus, Anlagenbau

Projekterfahrung
• Rolloutprojekte 
• Organisationsprojekte 
• IT-Projekte 
• Migrationsprojekte 
• Entwicklungsprojekte   

Ihr Nutzen
• Auswahl der richtigen Projekte 
• Ausgleich fehlender Fachkräfte 
• Klare Ziel-/Aufgabendefinition 
• Realistische Planung 
• Schneller Start 

Assure Consulting GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 
61273 Wehrheim  
Tel.: 06081 4447-0
Fax: 06081 4447-29
E-Mail: info@assure.de 
www.assure.de

Konzeption

Feinplanung

Realisierung

Abschluss

ECI Telecom 
Global Provider of Networking Infrastructure
www.ecitele.com

CeBIT 2010 –
Halle 13, Galerie über Eingang West 1

Auch Mitaussteller von Hessen-IT:
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Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand Halle 2, Stand F28

ANSPRECHPARTNER

Peter Bluhm
Geschäftsleitung

Klaus Seifert
Geschäftsleitung

ATVISIO Consult 
Bluhm & Seifert GmbH
Im Sonnenrech 16
65366 Geisenheim
Tel.: 06722 7109310
Fax: 0721 151455715
E-Mail: office@atvisio.de
www.atvisio.de

DER HERSTELLERUNABHÄNGIGE BI-PROFI

Beratung  Implementierung  Training  Support

Die erste Adresse für 
Business Intelligence - Lösungen

UNTERNEHMENSDATEN 

EINFACH IM GRIFF

 Reporting 

 Analyse 

 Planung

 Simulation

atvisio.de

BSC Computer GmbH 

Mit Hardware und Software für den Bereich der Gebäude-Automation
liefert die BSC Computer GmbH als erster Anbieter eine reichweiten-
unabhängige Infrastruktur für auf EnOcean®-Technologie basierende
Endgeräte. Durch den Einsatz von „embedded-intelligence“-Produkten
können z. B. durch Eliminierung des Stand-By Stromes und durch Aus-
schalten der Heizung bei geöffnetem Fenster die Energiekosten er-
heblich gesenkt werden. Die hierbei eingesetzten Sender arbeiten
batterielos, sind absolut wartungsfrei und beziehen ihre zum Betrieb
notwendige Energie aus der Umwelt („Energy Harvesting“). Kombiniert
mit einer zuverlässigen Funktechnologie lassen sich so Privathaushalte,
Bürogebäude und Industrieanlagen flexibel und kostengünstig mit
einer Automation ausstatten. Die von BSC entwickelte Software bietet
viele flexible Möglichkeiten: Schaltung elektrischer Endgeräte, Aus-
wertung von Sensordaten, Einzelraumheizungssteuerung, Kamera-
überwachung, Alarm- und Benachrichtigungsfunktionen, Smart-
Metering von Verbrauchsdaten und lastabhängiges Schalten elektri-
scher Verbraucher. Auch ein Fernzugriff per Internet, Handy oder
iPhone ist möglich. Somit wird das Mobiltelefon zur Universalfern-
bedienung für das gesamte Haus.

BSC Computer GmbH
Ringstraße 5
35108 Allendorf
Tel.: 06452 914060
Fax: 06452 914040
E-Mail: info@embedded-intelligence.de
www.embedded-intelligence.de

smartMetering

be smart!

ANSPRECHPARTNER

Jörg Hofmann
Geschäftsführer

Heino Ernst
Entwicklung
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Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand Halle 2, Stand F28

EDAG GmbH & Co. KGaA 

Reesbergstr. 1

36039 Fulda

Tel.: 0661 6000-596

Fax: 0661 6000-592

E-Mail: it-sales@edag.de

www.edag.de
www.jedwin.de

Die EDAG entwickelt als weltweit größtes unabhängiges Engineeringunternehmen mit 

ihren 5500 Mitarbeitern serienreife Lösungen für die nachhaltige Mobilität der Zukunft. 

Für die Automobil-, Luftfahrt-, Schienenindustrie und die Branche „Erneuerbare Energien“. 

Aus diesem anspruchsvollen Umfeld entstand aus der Praxis für die Praxis die jEDWIN 

Produktfamilie.   

Der gesamte Lebenszyklus Ihrer IT-Assets 

(Beschaffung, Inventarisierung, Austausch, 

Entsorgung) wird transparent. Die Nutzung 

von Ressourcen wird verursachergerecht 

verrechnet. Vorhandene Desktopmanage-

ment- und ERP Systeme werden integriert.

Servicemanagement

Incident- und Problemmanagement 

garantieren die Erfüllung der Service-

Level-Agreements weltweit. Kombiniert mit 

unserer Unified Communication Lösung 

jEDCOMM perfektionieren Sie Ihren 

Support.

ccuubbeeIITT -- jjEEDDWWIINNcubeIT - jEDWIN

Assetmanagement

Useraccounts, Berechtigungen und 

Systemzugänge lassen sich in Rollen oder 

individuell (VIP) komfortabel steuern und 

verwalten. Eine lose Kopplung der Systeme 

garantiert die weltweite Einsetzbarkeit. HR 

Systeme oder Directory Server bieten sich 

als führendes System an.

Identitymanagement

ccuubbeeIITT -- DDeevviiccee LLiiffee CCyycclleecubeIT - Device Life Cycle

baramundi software AG
Office Gelnhausen

Am Schnepfenrain 9a

63571 Gelnhausen

Tel.: 06051 4747147

Fax: 0821 56708-19

E-Mail: info@baramundi.de
www.baramundi.de

Die baramundi software AG entwickelt und vertreibt umfassende Lösungen für das 

Systemmanagement. Im Mittelpunkt des Portfolios steht die baramundi Management 

Suite, eine leistungsstarke und benutzerfreundliche Server- und PC-Management 

Software zur zentralen und automatisierten Installation von Betriebssystem und    

Applikationen in Windows-Umgebungen. 

IT einfach clever managen 
mit der baramundi Management Suite

Software clever installieren, patchen, verwalten
mit den baramundi Modulen 

Maßgeschneidertes IT-Management 
mit baramundi Connect

• flexibles, leistungsstarkes Client Management 

• benutzerfreundlich, einfach bedienbar

• flexibel lizenzierbar 

• spart Zeit und Kosten

• schneller und umfassender Support

• Platz 1 in der aktuellen deron-Studie: 

  "Gesamtzufriedenheit der Nutzer"  

• offene, standardisierte Schnittstellen

• standardkonformer XML-Webdienst auf .NET Basis

• dokumentierte Datenbank

• Automatisierung über VBScript und CLI

• ständig steigende Zahl von bestehenden Anbindungen 

• baramundi OS-Install für native Betriebssysteminstallation

• baramundi Deploy für Softwareverteilung

• baramundi Inventory zur Hard- und Software-Inventarisierung

• baramundi Patch Management zur automatischen Patch-Verteilung

• baramundi Disaster Recovery zur Sicherung und Wiederherstellung

• baramundi Personal Backup für persönliche Datensicherung

• baramundi Citrix zum verwalten von Citrix Presentation Server-Farmen

ANSPRECHPARTNER

Holm Egerland
Vertrieb

Tobias Frank
Vorstand Vertrieb

ANSPRECHPARTNER

Raoul Flügel
Head of IT Services
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Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand Halle 2, Stand F28

ANSPRECHPARTNER

Peter Weileder
Geschäftsführer

ANSPRECHPARTNER

Andreas Müller
Regional Sales
Manager DACH

ccuubbeeIITT -- SSeeccuurriittyycubeIT - Security ccuubbeeIITT -- RReeaalliissaattiioonncubeIT - Realisation
Lumension ist aus dem Zusammenschluss der PatchLink Corporation mit
SecureWave S.A. entstanden und genießt als internationales Unter-
nehmen im Bereich Sicherheitsmanagement allgemeine Anerkennung.
Das Unternehmen stellt inzwischen für über 5.100 Kunden auf 14 Millionen
Knoten einheitliche Sicherheit und Kontrolle für sämtliche Unter-
nehmensendpunkte bereit. Die Schwerpunkte hierbei sind:

Konformitätssicherung:
Lumension Risk Manager
bietet Unternehmen und
Behörden eine standardi-
sierte und automatisierte
Plattform zur Erfassung,
Beurteilung und Behe-
bung von Risiken auf
Grundlage von ca. 400 
internationalen Konformi-
tätsrichtlinien wie ITIL,
Basel II, BSI

Datenschutz: Lumension Device Control ermöglicht die Umsetzung von
Richtlinien zur Nutzung und Verschlüsselung externer Speichermedien.

Endpoint Security: Lumension Application Control und Lumension 
Anti Virus ermöglichen den Schutz von Client- und Serversystemen vor
Beeinträchtigung durch Schad- und/oder unerwünschte Software.

Schwachstellen Management: Lumension Vulnerability Management
bietet Nutzern von der Erfassung von Software- und Konfigurations-
Schwachstellen bis zur vollautomatischen validierten Behebung von
Schwachstellen eine integrierte, proaktive und marktführende Lösung.

Lumension Security S.A.
Louisenstraße 7a
61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel.: 06172 681285
Fax: 06172 681287
Tel.: 08142 400800
Fax: +352 265 36412
E-Mail: info@lumension.com
www.lumension.com

Integrative Lösungen im Client- und Systemmanagement?
IT Verwalten und nicht der Sklave der Verwaltung sein?
Sie haben bereits in dieser Broschüre von Lösungsansätzen der „cubelT“
gelesen?

Wir realisieren cubeIT:

Clientmanagement:
Als Partner der Baramundi Software AG implementieren wir bedarfs-
gerecht und wartbar.

Systemmanagement:
Wir betreuen Ihre IT-Landschaft. Netze, Server, Clients in heterogenen
Landschaften sind unser Alltag. HP-UX, Linux, Windows …

Assetmanagement:
Als Partner der EDAG GmbH erstellen wir Konzepte für die Umsetzung
der Lösung JEDWIN gemäß dem Motto: „Aus der Praxis für die Praxis“.

Prozessmanagement:
Wir beraten Sie gerne bei Themen wie:
Was kann IT tun, damit Mitarbeiter immer das richtige Umfeld haben?
Was ist das Umfeld eines Mitarbeiters?
Wie helfen Ihnen die vorhandenen Systeme bei Ihren neuen Aufgaben?

Identity Management
Als Partner der Lumension S.A. sichern wir Ihre IT-Landschaft gegen 
Ungewolltes.

newdim GmbH
Tiroler Straße 76
60596 Frankfurt am Main
Tel.: 069 56998569
E-Mail: info@newdim.de
www.newdim.de

Zuhören – Verstehen – Umsetzen – Erfolg
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Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand Halle 2, Stand F28

ANSPRECHPARTNER

Tobias Lettl
Geschäftsführer

ANSPRECHPARTNER

Thomas Volkert
Geschäftsführer

Katja Piel
Vertrieb

Korcan Ataman
Marketing

CIME Soft GmbH Smart Technologies

wurde 1990 als deutsche Niederlassung der Scorpio Networks 
Services (Brüssel) von Tobias Lettl und Heinz Koldt gegründet. 
Seit 2000 sind wir ein Mitglied der belgischen CIME-Gruppe.

Die Entwicklung maßgeschneiderter Außendienst-Informations-
systeme für Unternehmen der Konsumgüterindustrie mit mehr 
als 200 Mitarbeitern im Vertrieb war von Anfang an einer unserer 
Tätigkeitsschwerpunkte. Dabei spielt das Abbilden und kurzfristige
Nachführen kundenindividueller Geschäftsprozesse eine maß-
gebliche Rolle.

Neben der Entwicklung kundenspezifischer Individualsoftware haben
wir stets ausgewählte Komponenten einer Außendienst-Lösung zu
einem Standardprodukt weiterentwickelt. So entstand bereits 1987
eine regelbasierte Kommunikationsplattform – heute mit networks II
in der dritten Generation verfügbar – und 2009 eine GPS-gestützte 
Tourenverfolgung des Außendienstes – welche wir unter dem Produkt-
namen where? als GPS-Tracking System anbieten. where? kommt auf
handelsüblichen Mobiltelefonen unter Windows Mobile zum Einsatz.
Für 2010 ist der Einsatz für Android-basierte Geräte geplant.

CIME Soft GmbH
Smart Technologies
Königsteiner Straße 134
65929 Frankfurt am Main
Tel.: 069 333761
E-Mail: info@cimegroup.de
www.cimegroup.de
www.cimegroup.eu

ByteAction Group

Das Leistungsspektrum reicht von Spam-Filtering über Virenschutz 
und Content-Filtering bis hin zur revisionssicheren Archivierung von 
E-Mails. 
Darüber hinaus übernehmen wir die Verantwortung für die gesamte
Ausgestaltung Ihrer IT-Lösungen gemeinsam mit unseren strategischen
Partnern. Von der High-End-Beratung über die Planung und Implemen-
tierung bis hin zur Wartung Ihrer Systeme im täglichen Betrieb bieten
wir Ihnen die gewünschte hohe Investitionssicherheit.

Alle Produkte und Lösungen sind modular aufgebaut, unternehmens-
weit skalierbar und bieten dem Kunden die gewünschte hohe Investi-
tionssicherheit.  

Die ByteAction Group ist seit Jahren ein Full-Service-IT-Dienstleister.
Als ein erfahrenes Systemhaus und richtungsweisender Software-
Hersteller mittelständischer Lösungen agieren wir im wachstums-
starken Markt als das E-Mail-Management-Unternehmen.

ByteAction GmbH
Auf der Beune 83–85
64839 Münster
Tel.: 06071 9216-0
Fax: 06071 9216-20
E-Mail: sales@byteaction.de
www.byteaction.de
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Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand Halle 2, Stand F28

ANSPRECHPARTNER

Heike Leider
Leiterin des ECCN

ANSPRECHPARTNER

Diplom-Informatiker
Thomas Rieder
Hauptbereichsleiter

Die ECKD GmbH ist seit 1970 als EDV-Centrum und Lösungsanbieter
für Kommunikation und Datenverarbeitung am Markt etabliert. Wir
haben es uns zur Aufgabe gemacht, die Bedürfnisse unserer Kunden 
zu erkennen und zukunftsorientierte Lösungen zu finden.

Unsere Fachbereiche 

• Personalwesen

• Finanzwesen

• Meldewesen

• IT-Services 

greifen nahtlos ineinander. 
So garantieren wir Ihnen den 
Full-Service aus einer Hand!  

Sie erhalten Beratung und Betreuung bei Ihren betriebswirtschaftlichen,
organisatorischen und technischen EDV-Projekten. 

Sie werden von uns begleitet, von der Planung über die Realisierung
bis zum Tagesgeschäft. 

Die Integration, das Outsourcing oder das Hosting von Ihren Software-
komponenten gehört ebenso zu unseren Aufgaben wie auch die indivi-
duelle Schulung, die Softwareentwicklung und die Netzwerktechnik.

Unser Motto: „IT. Menschlich.“. Das heißt: Wir legen sehr viel Wert 
auf eine faire Partnerschaft mit all unseren Kunden. Dies spiegelt sich 
in einer hohen Qualität und der Zufriedenheit unserer langjährigen
Stammkundschaft wider. 

Unsere engagierten Mitarbeiter/innen stehen Ihnen gerne bundesweit
in unseren Niederlassungen Berlin, Hamburg, Kassel, Suhl und Offen-
bach zur Verfügung.

Fordern Sie uns!

ECKD GmbH
Ziegelstraße 8
63065 Offenbach
Tel.: 069 82984-330
Fax: 069 82984-500
E-Mail: info@eckd.de
www.eckd.de

Internet 
und 

e-Commerce

eCommerce-Center Nordhessen (ECCN)

Das eCommerce-Center Nordhessen (ECCN)
wird vom Hessischen Wirtschaftsministerium
gefördert und mit Mitteln der Europäischen
Union kofinanziert. Das ECCN ist Mitglied im
Netzwerk der Online-Initiativen von Hessen-IT
sowie Partner des „Netzwerks Elektronischer
Geschäftsverkehr“ (www.ec-net.de).

Die Gesellschafter des ECCN sind die IHK Kassel, die HWK Kassel und
das Institut Ingenium.

Aufgabe des ECCN ist es, kleine und mittlere 
Unternehmen bei der Einführung und 
Nutzung internetbasierter IT-Technologien 
zu unterstützen. Dazu bietet es kostenfreie
Erstberatung, Informationen und Recherchen 
sowie Veranstaltungen im Bereich Internet 
und E-Commerce an. 

Themenschwerpunkte sind Online-Marketing
und E-Learning. E-Learning ermöglicht 
Unternehmen, sich selbstständig Inhalte zu 
erarbeiten und Kompetenzen zeit- und orts-
unabhängig zu erwerben. Das ECCN bietet 
kostenfreie Lerneinheiten über die Website
sowie auf CD-ROM an.

Am Hessen-IT-Stand erhalten Sie einen Über-
blick über die Angebote und Hinweise zur
Nutzung.

eCommerce-Center Nordhessen (ECCN)
Ludwig-Erhard-Straße 4
34131 Kassel
Tel.: 0561 3163590
Fax: 0561 3163591
E-Mail: info@eccn.de
www.eccn.de
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Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand Halle 2, Stand F28

ANSPRECHPARTNER

Sybille Stöckle 
Marketing

Healy Hudson – Procurement & Retail Solutions
Die Healy Hudson GmbH ist einer der führenden Anbieter rund um 
die elektronische Beschaffung. Seit 1998 nutzen private und öffent-
liche Auftraggeber sowie Einkaufs- und Handelsgesellschaften unsere
Softwarelösungen für ihren strategischen und operativen Einkauf und
Vertrieb. Dabei bildet unser Portfolio die komplette Wertschöpfungs-
kette ab: von der Katalogbeschaffung über Ausschreibungen und 
elektronisch abgesetzte Bestellungen bis hin zu Rechnungsver-
arbeitung, Lieferantenportal und Einkaufs-Controlling.

Modularer Aufbau – integrierte Prozesse – hohe Skalierbarkeit
Alle Healy Hudson-Anwendungen sind modular aufgebaut und 
bieten Kunden die Möglichkeit, ihr eigenes System je nach Bedarf 
zusammenzustellen. Auch die nahtlose Verknüpfung zu integrierten 
Beschaffungs-Vergabeprozessen lässt sich auf diese Weise schnell 
umsetzen. Mit unseren beiden Produkten Impact Ordering und 
Dynamic Ordering bieten wir Ihnen hier auf der Messe zwei flexible 
Beschaffungslösungen für Unternehmen aller Größenordnungen 
und für jede gewünschte Investitionshöhe.

Healy Hudson GmbH
Peter-Sander-Straße 32
55252 Mainz-Kastel
Tel.: 06134 298-0
Fax: 06134 298-105
E-Mail: info@healy-hudson.com
www.healy-hudson.com

Die 5 POINT AG ist der Spezialist für webbasierte Groupware und 
Collaboration Systeme, Zeiterfassung und Projektmanagement. 
Auf Basis unserer Produkte teamspace und projectfacts entwickeln 
wir individuelle Softwarelösungen und Systeme, die optimal zu den 
Anforderungen unserer Kunden passen.

Wie bieten Ihnen:

� Groupware und Collaboration Systeme
� Multi-Projektmanagement
� Zeiterfassung und Projektcontrolling
� CRM und Dokumentenmanagement

Machen Sie Ihr Team stark!
teamspace ist das virtuelle Büro im Internet, mit dem Teams unabhän-
gig von Zeit und Ort professionell und flexibel zusammenarbeiten kön-
nen. Die notwendige Infrastruktur zur Kommunikation, Koordination
und Organisation wird online durch teamspace gestellt.

Unternehmenserfolg ist kein Zufall!
projectfacts ist das webbasierte Zeiterfassungs- und Projektmanage-
mentsystem zur Unterstützung von Projektleitern, Mitarbeitern und 
der Geschäftsführung. Manager planen, Bearbeiter buchen Zeiten 
und Fortschritt und die Geschäftsleitung ist über alle Projekte 
informiert.

5 POINT AG
Saalbaustraße 27
64283 Darmstadt
Tel.: 06151 13097-0
Fax: 06151 13097-10
E-Mail: info@5point.de
www.5point.de
www.teamspace.de
www.projectfacts.de

ANSPRECHPARTNER

Carl-Wilhelm Haas
Leiter Business Unit 
Procurement & Retail 
Solutions
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Unternehmen auf 
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OR Network
wiDSL realisiert schnelle Internet-
zugänge in Regionen, die keine 
oder schlechte Versorgung mit 
Breitbanddiensten besitzen.

Je nach Anforderung und Größe der Ortschaften werden unterschied-
liche Technologien eingesetzt, die eine hochwertige und wirtschaft-
liche Versorgung ermöglichen:

wiDSL Funk
Bandbreiten bis 8 MBit für
Privatkunden, bis 50 Mbit 
für Geschäftskunden.
Schnelle und flexible 
Anbindung kleiner und 
mittelgroßer Ortschaften.

wiDSL Stromnetz
Bandbreiten bis 4 Mbit,
symmetrische Verbindun-
gen möglich. Mit örtlichen
Energieversorgern für 
weitere Dienste wie Zähler-
fernauslesung nutzbar.

wiDSL Kupferkabel
Bandbreiten bis 25 Mbit, einfache Installation beim Kunden, 
flächendeckender Ausbau, besonders für größere Orte geeignet.

In Kooperation mit Städten und Gemeinden bieten wir mehrere 
Modelle an, die vom einzelnen Ort bis zum kompletten Regional-
konzept reichen.

OR Network ist mit über 120 versorgten Orten in Hessen einer der 
führenden Anbieter im Bereich alternativer Breitbandversorgung. 
Seit 1997 im Bereich Telekommunikation tätig, werden Projekte 
unterschiedlichster Größenordnung realisiert. 

Referenzkunden: EU-Parlament und EU-Kommission, Brüssel – Telefon-
Abrechnungssystem; Kreisverwaltung des Vogelsbergkreises, Alsfeld
und Lauterbach – Standortvernetzung Richtfunk; Leica, Wetzlar – Inter-
netzugang Richtfunk. Stadt Schlitz, Stadt Lauterbach, Lautertal – Breit-
bandversorgung aller Ortsteile. Das Team von über 25 Mitarbeitern
betreut kompetent Kunden und Unternehmen von Projektierung bis
zum Aufbau, Netzbetrieb und Kundenservice.

OR Network
Eiserne Hand 11
35305 Grünberg
Tel.: 06401 22012-0
Fax: 06401 22012-99
E-Mail: info@widsl.de
www.widsl.de

Schnelles 
Internet
für unterversorgte
Regionen

ANSPRECHPARTNER

Oliver Reitz 
Geschäftsleitung

Matthias Stöffler
Vertriebsleiter

Tim Schepler
Leiter Netzbau/-betrieb

ANSPRECHPARTNER

Raoul Schabinger
Account Manager



ANSPRECHPARTNER

Astrid Kafurke
Vertrieb

Halle 4, Stand C70
Unternehmen auf 
dem Hessen-IT-Stand

ANSPRECHPARTNER

Jürgen Oberbeck
Geschäftsführer 
für Rhein-Main

Michael Suermann
Geschäftsführer

Unitymedia öffnet die Welt zu Kommunikation und Medien

Kommunikation und Medien lassen die Welt
zusammenwachsen. Unitymedia öffnet seinen
Kunden diese neue Welt mit Internet, Telefon
und TV aus einem Anschluss, engagiertem
Service, herausragender Zuverlässigkeit und
Preisen, die sich jeder leisten kann. So ermög-
licht Unitymedia immer mehr Menschen, aktiv
an der Informations- und Wissensgesellschaft
teilzuhaben und Emotionen und Ideen mit
Menschen auf der ganzen Welt zu teilen.

Unitymedia ist einer der führenden Anbieter von Medien- und Kommu-
nikationsdiensten via Breitbandkabel und betreibt in Hessen und Nord-
rhein-Westfalen das modernste und größte zusammenhängende Kabel-
netz Europas. Über dieses Netz bietet Unitymedia seinen Kunden den
Zugang zur ständig wachsenden Vielfalt des digitalen und analogen
Fernsehens und Radios, attraktive Pay-TV-Angebote sowie eine Telefonie-
Flatrate und die Möglichkeit, mit rasanter Geschwindigkeit im Internet
zu surfen.

Durch Kooperationen mit der Wohnungswirtschaft und den Kommunen
erschließt Unitymedia zunehmend auch den ländlichen Raum mit diesen
Triple-Play-Angeboten. Dabei lassen sich über Breitband-Kabel system-
bedingt deutlich höhere Download-Geschwindig-
keiten erzielen als über DSL- oder VDSL-Netze.

Unitymedia Hessen GmbH & Co. KG
Rudolf-Breitscheid-Str. 9-11
35037 Marburg
Tel.: 0234 8930-8888
E-Mail: cebit@unitymedia.de
www.unitymedia.de

Erfolg durch 
Partnerschaft

Unter der Marke MITTELSTANDSSOFTWARE.de entwickelt und 
vertreibt die S&S Software und Service GmbH Lösungen für den 
Mittelstand. Dabei gilt der Grundsatz: Standardprozesse werden 
in der Standardsoftware abgebildet und branchenspezifische 
Anforderungen werden integriert.

Als Basis dient die WINLine aus dem Hause Mesonic. Diese im Mittel-
stand weit verbreitete Standard
ERP-Software deckt alle Kern-
prozesse eines Unternehmens ab.
Die Mesonic WINLine bietet als
modular aufgebautes System
jedem Unternehmen die maß-
geschneiderte Software, die sich
an den jeweiligen Bedürfnissen
orientiert.

Als Lösungsentwickler ist S&S in der Lage, auch kundenspezifische 
Anforderungen innerhalb dieser Standard-Software umzusetzen. 
In diesem Bereich verfügt S&S über eine mehrjährige Erfahrung und 
kann hervorragende Referenzen vorweisen. Die durchweg zertifizier-
ten, gut ausgebildeten Mitarbeiter verfügen neben kaufmännischem
und technischem Hintergrundwissen insbesondere über langjährige
praktische Erfahrungen.

Praxis- und Prozessorientiertheit ist hier das oberste Kriterium.

Auf der diesjährigen CeBIT in Hannover zeigt der Lösungsentwickler
S&S seine Branchenlösung M-Tex für den Textil- und Wäscheservice. 

Dienstleistungsunternehmen im Bereich der Textilservice und 
Wäscherei-Betriebe müssen sich besonderen Aufgaben stellen:
• eine hohe Qualität der Reinigung
• zuverlässige, pünktliche Lager und Warenlogistik
• eine fehlerfreie Zuordnung der Wäsche

sowie kosteneffiziente und umweltschonende Waschtechnologien sind
nur einige Punkte die Hotels, Krankenhäuser, Senioren-Einrichtungen
an die Textilbranche stellen. Die S&S Software und Service GmbH  hat
sich dieser Problematik angenommen und eine spezielle Lösung für
den Textil- und Wäscheservice entwickelt.

S&S arbeitet branchenübergreifend und hat 
sicherlich auch für Ihre Aufgabenstellung eine 
Lösung.

S&S Software und Service GmbH
Bahnhofstraße 35
63165 Mühlheim am Main
Tel. 06108 7989-0
Fax 06108 7989-79
E-Mail: info@susdv.de · www.susdv.de
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ist spezialisiert auf eine effiziente und schnelle Automatisierung von
Geschäftsprozessen. Auf Basis einer eigenen Web 2.0 Entwicklungs-
umgebung oder unter Einsatz des Microsoft Office Sharepoint Server
(MOSS) schaffen wir individuelle Lösungen für Ihre Herausforderungen. 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, schnell und flexibel auf Veränderungen
in Märkten und Technologien reagieren zu können. Lassen Sie sich von
unseren Referenzen überzeugen.

Schwerpunkte der CeBIT 2010 sind:

• Logistiksysteme mit Web 2.0 Technologie

• Vertragsbasierte Bauprojektsteuerung mit unserem System iPOS

• RFID basiertes Logistiksystem mit unserem System PRISMA

Weitere Produkte unseres Hauses stehen Ihnen in gewohnter Qualität
und mit wesentlichen Neuerungen zur Verfügung.

• BCP Business Communication Platform® 
(Plattform für Qualitätsmanagement und Tagesgeschäft)

• OCP Observer Communication Platform® 
(Plattform für Sicherheit)

• PCP Project Communication Platform 
(Plattform für die integrierte Steuerung von Projekten)

„Standard war Gestern, Flexibilität ist Heute ...“

IbW Ingenieurbüro Wanner GmbH
Schubertstraße 1
63110 Rodgau
Tel.: 06106 644531
Fax: 06106 644532
E-Mail: cebit_2010@ibwanner.de
www.ibwanner.de

Hallenplan
„Hessen auf der CeBIT 2010“



Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Hessischen Landesregierung herausgege-
ben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlbewerberinnen und Wahlbewerbern, Wahlhelferinnen und
Wahlhelfern während eines Wahlkampfes zum Zweck der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für
Europa-, Bundestags-, Landtags- und Kommunalwahlen. 
Missbräuchlich ist insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der 
Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken oder Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel.
Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug
zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als Partei-
nahme der Landesregierung zu Gunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. Die 
genannten Beschränkungen gelten unabhängig davon, wann, auf welchem Weg und in welcher Anzahl
diese Druckschrift dem Empfänger zugegangen ist. Den Parteien ist es jedoch gestattet, die Druckschrift
zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden. 

Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung

Weitere allgemeine Informationen erhalten Sie bei:
Aktionslinie Hessen-IT
c/o HA Hessen Agentur GmbH
Abraham-Lincoln-Straße 38–42
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611 774-8481
Fax: 0611 774-8620
E-Mail: info@hessen-it.de
www.hessen-it.de
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Verpassen Sie nicht das 
Hessen-IT-Highlight des Jahres: 

die iTEC10 am 24.11.2010
im Congress-Park Hanau.

Internationaler IKT-Kongress für 
Anwenderunternehmen und IKT-Branche

www.itec10.de


